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Halle und Umgebung
Halle den 11 Jannar 1916

Aus dem Stadtparlament
Die Einführung der neugewählten Stadtverordneten gab

der geſtrigen Sitzung feſtliches Gepräge Herr Oberbürger
meiſter Dr Rive gedachte in ſeiner Einführungsrede der wichtigen
Aufgaben die der Krieg für die Gemeinden gebracht hat
Auch Halles Bürgerſchaft habe ſich zu den großen Opfern
frohbereit gezeigt Aber trotz ſol bedeutenden Arbeiten
in der Verwaltung haben die Werke des e nicht ge
ruht manch wichtiges Werk t zu Ende geführt worden und
manch neues wird für die Zeit vorbereitet wo wir am Ab
ſchluß des Krieges vor weiteren Aufgaben ſtehen Vorerſt
allerdings werden unſere Kräfte in Anſpruch genommen
durch die ſchweren Kämpfe in denen wir noch begriffen ſind
von ihnen wird die Tätigkeit unſerer Verſammlung gegen
wärtig in entſcheidender Weiſe beeinflußt Darauf wurden
die Herren durch Handſchkag in Eid und Pflicht genommen

Herr Vorſteher Dr Föh rin g begrüßt nunmehr die ein
tretenden Stadtverordneten zu erſprießlicher Mitarbeit und
widmete den verſtorbenen Mitgliedern ehrende Nachrufe
Der Ernſt der Zeit bringe der Verſammlung große Auf
gaben die Opfer koſten aber auch unſere Stadt ſei feſt ge
willt durchzuhalten bis ein ehrenvoller Friede unſerem
Vaterland erkämpft e Danach gedachte der Redner des
eimgegangenen Stadtverordnetenvorſtehers Dr Lembſer
ie Verſammlung habe durch ſeinen Tod einen ſchweren

Verluſt erlitten Lembſer ſei allezeit ein charaktervoller
Mann geweſen der mit regſtem Jntereſſe an den öffentlichen
Dingen teilnahm und ſich ſtets nach ſachlichen Geſichtspunkten
ſein Urteil bildete Er habe in beſonderem Maße das Ver
trauen der Bürgerſchaft und des Kollegiums beſeſſen das
ihm als ſeinen unparteiiſchen Leiter herzlichen Dan ſchulde

Die Verſammlung hörte den Nachruf ſtehend an
Für die Oſtpreußenhilfe zur Patenſchaft für den Kreis

Johannisburg wurden debattelos 94 100 Mk bewilligt nachdem
der Referent Herr Stadtv Hos in warmen Worten dargelegt
hatte daß wir in unſerer Provinz die niemals direkt das Wüten
der Kriegsfurie verſpürt hat allen Grund haben Herzen und
Hände für die ſchwer heimgeſuchten oſtpreußiſchen Brüder zu
öffnen Die Mittel werden ganz aus Sparkaſſenüberſchüſſen
genommen

Sonſft bot die Sitzung keine größeren Vorlagen
9

Jn der geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung
wurde zum Armenpfleger des 15 Bezirks Rentier Rettig
gewählt Wiedergewählt wurden alle bisherigen Bezirks
vorſteher und Armenpfleger Einer Polizeiſergeanten Witwe
und der Witwe eines Maſchiniſten wurde ein Zuſchuß zur
Kriegswitwenfürſorge bewilligt Die Penſionierungsgeſuche
des Oberl Prof Dr Edler des Feuerwehrmanns Hauf und
der Lehrerin Weicke wurden genehmigt Feſtgeſetzt wurde das
Witwen und Waiſengeld für die Hinterbliebenen eines
Bureauaſſiſtenten Das Geſuch der Witwe eines Polizei
ſergeanten um Gewährung von Penſion überwies die Ver
ſammlung dem Magiſtrat zur Erwägung

Unſere 36er in der Schlacht von Aecy en Multien
vom 6 bis 9 September 1914

Wer hätte in jenen er Auguſttagen des ver
gangenen Jahres geglaubt daß wir auch in dieſem Jahre
noch kämpfend auf Frankreichs Boden ſtehen würden
Kluckſche Reiter ſchweifen vor den Toren von Paris ſo

kündete der Draht der erſtaunten Welt das ungeſtüme Vor
wärtsdrängen der Armee Kaum vermochten Berichterſtatter
und Zeitungsleſer den unaufhaltſam vorrückenden Heeres
ſäulen zu folgen Viele der tapferen Kameraden die heute
ſchon der grüne Raſen deckt träumten mit uns vom Einzug
in Paris einem baldigen Frieden und der ſiegesfrohen
Heimkehr zur lieben Heimat

Schon am 5 September hatten uns die Pariſer Vor
geſchütze bei M belehrt daß Paris eine ſtarke Feſtung iſt
in die man ohne energiſche Mithilfe der dicken Berta nicht
hineinſpaziert Zwar konnten die Franzoſen nicht einen
großen r melden doch mußten wir uns am Abend dieſes
eben vor dem übermächtig nachdrängenden Gegner zurück
ziehen

Der 6 September ein Sonntag brach an Die Sonn
tage hatten uns bisher ſchon immer Ueberraſchungen ge
bracht und darum waren wir auch heute auf beſondere Dinge
gefaßt Gegen Mittag entfaltete ſich das Bataillon auf der
Höhe von Acyen Multien nachdem feindliche Jnfanterie im
Anmarſch gemeldet iſt Schnell wird noch ein flacher Schützen
graben ausgeworfen und der Bataillonstambour beobachtet
von einem Baum aus die Bewegungen des Feindes Eben
rückt feindliche Jnfanterie in Eilmarſch in Acy ein meldet
er von ſeiner ſchwankenden Höhe Da werfen wir ſie wieder
heraus entgegnet ihm Major Fuchs und gibt den Befehl
zum Angriff auf Acy und den angrenzenden Wald Kaum
haben ſich die vorderen Züge der Kompagnien entwickelt
als auch ſchon die erſten feindlichen Granaten in unſerer
Nähe einſchlagen Jmmer ſicherer und lebhafter wird das
feindliche Artilleriefeuer und darum ſtürmt alles vorwärts
den Waldabhang hinunter ins Tal Eine Dornenhecke ſperrt
unſeren Weg Schnell bahnen Seitengewehr und Kolben
einen Durchgang und der jenſeitige Wald iſt erreicht Wir
ſind in einen richtigen Hexenkeſſel geraten Von allen
Seiten pfeifen die Kugeln hre knattern an
dauernd Granaten und Schrapnells platzen und man weiß
nicht wo Freund und Feind ſind Durch Rufen und
Schwenken weißer Taſchentücher ſuchen wir uns verſtändlich
zu machen und finden endlich Anſchluß an die 6 Kompagnie
unter Führung von Hauptmann Konopacki Am Dorfrandelängs des Bagges gehen wir in ung und gewahren von

hier aus zum erſtenmal den Feind Turkos und Rothoſen

Ein grosser Posten zurückgesetzter

Garcinen Künstlergarcinen
weiss elfenbein creme werden zu billigen Preisen verkautt

kunft

1 Beiblatt zu Nr 16 der Saale Zeitung
S aus der Mühle am ung über die ſchmale

7rücke nach dem Dorfe Mancher von ihnen wird durch
unſere Kugeln hingeſtreckt Jetzt kommt von rechts Unter
ſtützung und das Dorf iſt unſer Eilig geht es durch den
Ort hindurch bis zum jenſeitigen Rande der durch die hohen
Parkmauern des Schloſſes begrenzt wird Kompagnien und
Regimenter ſind durcheinander gewürfelt Neue Verbände
werden gebildet und in den letzten Abendſtunden wird noch
ein Sturmangriff auf die Höhen öſtlich des Dorfes Acy
unternommen der aber leider kurz vor den feindlichen Ar
tillerieſtellungen zum Stehen kommen muß da unſere eigene
Artillerie zu kurz ſchießt und uns dadurch zum Zurückgehen
zwingt Die Reſte des Bataillons ſammeln ſich und beziehen
in Acy Ortsbiwak

Am 7 September rücken die Bataillone wieder in ihre
geſtrigen Stellungen das II /Reſerve 36 beſetzt den Hohlweg
öſtlich von Acy Dort liegt es den ganzen Tag im Feuer der
ſchweren feindlichen Artillerie Mit kurzen Unterbrechungen
ſauſen die Granaten der ſchweren engliſchen Schiffsgeſchütze
in den hinter uns liegenden Talgrund Oft kommen ſie uns
ſo nahe daß die Sprengſtücke in unſeren Reihen niederfallen
War dieſer Tag auch nicht ein eigentlicher Gefechtstag für
uns ſo ſtellte gerade er große Anforderungen an unſere
Nerven Der lang erſehnte Abend bricht an Jn der Dunkel

eit treffen die Gulaſchkanonen ein Wie ſchmeckt das warme
bendbrot wenn man ſeit zwei Tagen ſein Leben nur von

Obſt gefriſtet hat Nach ſolcher Stärkung erträgt man gern
das harte Lager am Wegrande an der Seite guter Kame
raden Alles wird ruhig Klar und mild leuchten die
Sterne auf das Schlachtfeld hernieder Mit hellem Glanz
zieht eine Sternſchnuppe ihren leuchtenden Bogen am
Himmel Wieviel Wünſche der wunden und entſchlummern
den Krieger mögen ſie begleiten

Am Morgen des 8 September weckt uns das von neuem
beginnende Kampfgetöſe Drei Kompagnien unſeres
Bataillons werden in vorderer Linie eingeſetzt die 8 Kom
pagnie verbleibt noch als Reſerve im Hohlweg Heute
kommen die Granaten der ſchweren feindlichen Artillerie be
denklich näher Alles preßt ſich feſter an den ſchützenden Ab
hang des Hohlweges an Da ein kurzes Pfeifen und ein
heller Krach Eine Granate hat am linken Flügel der
8 Kompagnie eingeſchlagen und 5 Mann und die Beſpannung
des Patronenwagens zum Opfer gefordert Jetzt iſt es Zeit
dies Höllental zu verlaſſen Mit gezogenem Degen und
donnerndem Kommandoruf ſtürmt Major Fuchs voran und
reißt durch ſein Beiſpiel alle mit fort Mit zwei langen
Sprüngen iſt die Kompagnie in den vorderen flachen
Schützengräben Auf ungefähr 1200 Meter liegt der Feind
gegenüber der uns mit Artillerie und Maſchinengewehr
feuer begrüßt Die feindliche Jnfanterie wird durch wohl
gezielte Schüſſe unſerer Artillerie aus ihren Stellungen ver
trieben Die Rothoſen fluten in das Dorf X zurück ver
folgt von unſerem raſenden Feuer Gegen Mittag unter
nimmt Hauptmann Konopacki mit Teilen der 6 und 8 Kom
pagnie noch einen Sturmangriff auf die Höhen vor dem
Dorfe wobei er leider den Heldentod findet Die Stür
menden bringen 40 Mann des 60 Linienregiments als Ge
fangene zurück Am Nachmittag verſtummt das Kampfgetöſe
allmählich Wir erhalten Befehl bis zum Eintreffen von
Verſtärkungen den rechten Flügel unſerer Armee in unſerer
Stellung unbedingt zu halten Gegen Abend ziehen wir
uns wieder nach unſerer Hohlwegſtellung zurück Wer ver
mag es die Eindrücke eines modernen Schlachtfeldes bei
eingebrochener Dunkelheit zu ſchildern Sternenklare und
kühle Septembernacht Ueberall am Horizont künden die
ledernden Flammen vie Zerſtörung menſchlichen Fleißes und
Glückes Um Mitternacht wird unſer Bataillon deſſen
heldenhafter Kommandeur leider verwundet iſt aus der
vorderen Stellung nach Acy zurückgezogen Jn einem großen
Gehöft am Südausgange de s Dorfes erhalten wir Unter

Am frühen Morgen des 9 September dringen fran
zöſiſche Vortruppen in Acy ein und führen aus Schloß und
Kirche die marſchfähigen Verwundeten als Gefangene hin
weg

Während des 9 September verbleibt das Bataillon im
Hohlweg nahe am Dorfrande Der Bau von Schützengräben
beginnt Aus dem Dorfe und der nahen Sägemühle werden
Balken Stämme und Bretter herbeigeholt Aber wie un
vollkommen waren doch unſere damaligen Bauten wenn
man ſie vergleicht mit den Leiſtungen des jetzigen Stellungs
krieges Ein Beerdigungskommando begräbt die Leichen

Gegen Abend kommt geheimnisvolle Bewegung in die
Truppe Wir werden aus den Stellungen zurückgezogen
Waffen werden geſammelt die Wagen machen ſich zur Ab
fahrt bereit Der Feind iſt mit größeren Heeresmaſſen an
gekommen und bedroht uns in der rechten Flanke Gegen
8 Uhr beginnt lautlos und ſtill der Rückmarſch Die ganze
Nacht hindurch wird mit kurzen Marſchpauſen mar
ſchiert Kaum iſt ein kurzes Halt befohlen ſo ſchlafen die
Leute auf das Gewehr geſtützt oder im Straßengraben
ſitzend Aber immer weiter geht es Am anderen Vor
mittag ſurren unſere eigenen Flieger an unſerer Marſch
kolonne entlang landen auf freiem Felde und bringen wich
tige Meldungen Zwei Stunden Mittagspauſe in Viller
Cotterets und weiter geht der Marſch bis 5 Uhr nachmittags
Da bezieht das Bataillon Biwak Wahrlich nach 4 Tagen
heißen Kämpfens mit knapper Verpflegung in ſeiner Ord
nung und Kraftleiſtung ein Rückmarſch wie ihn nur eine
Truppe leiſten kann die trotz kleiner Fehlſchläge vom un
beugſamen Willen zum Siege beſeelt iſt

Bauunfälle infolge übermäßiger Deckenbelaſtung
Wie noch erinnerlich ſein dürfte hat ſich im Juli vor

vorigen Jahres ein größerer Bauunfall in einem erſt vor
Jahresfriſt fertiggeſtellten großen Fabrikgebäude in Berlin
Lichtenberg zugetragen Ein Teil der Decke unter dem Dach

geſoef brach durch und r mit der auf ihr tig
ſtapelten Laſt alle übrigen Stockwerke wobei vier Angeſtellte
ums Leben kamen Nur dem Umſtande daß der Unfall
gerade in einer Arbeitspauſe ſtattfand während der in den
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unteren Stockwerken keine Leute tätig waren iſt es zu ver
danken daß nicht noch mehr Menſchenleben vernichtet wur
den Die amtliche Unterſuchung hat ergeben daß der Un
fall einzig und allein auf eine übermäßigeBelaſtung des Dachgeſchoſſes zurückzuführen
iſt Es hat ſich inzwiſchen herausgeſtellt daß derartige über
mäßige Belaſtungen von Decken ſei es aus Unkenntnis der
de beſtehenden Bedenken ſei es aus Nachläſſigkeit oder
Rückſichtsloſigkeit ziemlich häufig vorkommen namentlich in
Betrieben bei denen ſchwere Waren Eiſenteile Papier
ballen Bücher Lettern Holzfurniere Brennmaterialien
Linoleum und dergl oder Geldſchränke von größeren Ab
meſſungen in Frage kommen Oft machen weder Eigen
tümer noch Mieter ſich klar daß die Tragfähigkeit aller
Decken eine Grenze hat und namentlich iſt der Jrrtum ver
breitet daß dieſe Tragfähigkeit bei Errichtung der Gebäude
derart berechnet iſt daß eine fünffache Sicherheit bis zum
Bruch der Decken vorhanden ſei Der genannte natürlich
auch mit ſchweren wirtſchaftlichen Schäden verbundene Un
fall muß den Hausbeſitzern und Geſchäfts Jn
habernaberdieernſte Verantwortung nahe
legen die ſie auf ſich laden wenn ſie derart leichtfertige
und widerſinnige Belaſtungen der Fußböden in ihren Be
trieben zulaſſen Sie werden ſich auch der ſtrafrechtlichen
Verantwortung nicht mit der Entſchuldigung entziehen
können daß ihnen die nötige Einſicht in die Sachlage gefehlt
habe nachdem jener Unfall die öffentliche Aufmerkſamkeit
auf dieſe häufig beſtehenden ſicherheitsgefährdenden Zu
ſtände hingelenkt hat Wollen ſie ſich daher vor ſchwerem
Schaden bewahren und einer häufigen polizeilichen Reviſion
ihrer Betriebe entgehen ſo werden ſie gut tun ſchleu
nigſt alle übermäßigen Belaſtungen aus
ihren Räumen zu entfernen und ſich ſelbſt wie
ihr Perſonal davon in Kenntnis zu ſetzen welche Laſten
den betreffenden Deckenkonſtruktionen unbedenklich zu
gemutet werden können Jm Zweifelsfalle würde ihnen
jede nötige Auskunft von der zuſtändigen Polizei Bau
inſpektion bereitwilligſt erteilt werden Es empfiehlt ſich
alsdann die zuläſſige Belaſtung der Fußböden durch eine
auffällige und nicht leicht zu entfernende Jnſchrift an den
Türen der in Frage kommenden Räume ein für allemal feſt
zuſetzen und bekanntzugeben Alle aufſichtführenden Per
ſonen in den Betrieben ſind darauf hinzuweiſen daß jede
Ueberſchreitung der zuläſſigen Belaſtungen die verhängnis
vollſten Folgen haben kann und daher auch nicht einmal
vorübergehend zu geſtatten iſt

Halle den 7 Januar 1916
Die Polizeiverwaltung

Notſtandskredite für zurückkehrende Kriegs
teilnehmer

Die preußiſchen Miniſter für Handel und Gewerbe der
Finanzen und des Jnnern veröffentlichen einen wichtigen
Erlaß an die Oberpräſidenten in dem ſtaatliche Mittel zur
Gewährung von Beihilfen an die Provinzen in Ausſicht ge
ſtellt werden die ihrerſeits die Frage der Gewährung von
Notſtandskrediten an zurückkehrende Krieger regeln ſollen
Wie wir erfahren hat ſich das Oberpräſidium der Provinz
Sachſen der wichtigen Angelegenheit angenommen

Bereits in den nächſten Tagen ſoll eine Zuſammenkunft

der provinzialen und Bezirksbehörden die Grundlagen
ſchaffen auf denen die Verteilung der Mittel in der Provinz
Sachſen durchgeführt werden kann

Zur Steuererklärnung für das Steuerjahr 1916
Da der Zinſenlauf der 2 Kriegsanleihe erſt mit den

1 Juli 1915 der der 3 Kriegsanleihe erſt mit dem 1 April
1916 beginnt ſo liegt ein Jahresergebnis aus dieſen Kapi
talsanlagen noch nicht vor Die Zinſen ſind trotzdem gemäß
S 9 Nr 2 des Einkommenſteuergeſetzes mit einem vollen
Jahresertrage anzuſetzen Vergl Anmerkung auf der
erſten Seite des Steuererklärungsformulars zu unterſt
Dagegen iſt das Einkommen aus jetzt nicht mehr beſtehenden
Kapitalsanlagen nicht anzugeben Wenn alſo jemand z B
die Valuta einer gekündigten zu 4 Prozent verzinslichen
Hypothek von 10 000 Mark am 30 Juni 1915 zurückerhalten
und dafür Kriegsanleihe im Nennwerte von 10 100 Mark er
worben hat ſo hat er nicht etwa 4 Prozent Zinſen von
10 000 Mark für Jahr gleich 200 Mark und 5 Prozent
Zinſen von 10 100 Mark für 4 Jahr gleich 252,50 Mark zu
ſammen 452,50 Mark ſondern er hat 5 Prozent von 10 100
Mark gleich 505 Mark Kapitaleinkommen zu deklarieren
Was hier von Kriegsanlerhe geſagt iſt gilt natürlich ebenſo
für jede andere Kapitalsanlage aus der kein volles Jahres
ergebnis vorliegt

Wer dieſe Beſtimmungen nicht beachtet hat tut gut
ſeine Steuererklärung ſchleunigſt zu berichtigen damit ihm
keine unangenehmen Weiterungen daraus erwachſen Wer
die Steuererklärung noch nicht abgegeben hat erſpart ſich
Anfragen über dieſen Punkt durch einen kurzen aufklärenden
Termerk in der Steuererklärung z B Keine Kriegs
anleihe oder 250 Mark Zinſen aus 5000 Mark Kriegsanleihe
eingeſetzt ſonſtige Kriegsanleihe nicht vorhanden

Von Aproz Preuß Schatzanweiſungen von 1914

iſt Serie II verloſt Zahlbar 1 April 1916
Von den zum 1 April 1915 gekündigten 4proz Preuß Schat

anweiſungen der Serie VI iſt eine große Anzahl noch nicht zur
Einlöſung vorgelegt worden Die Jnhaber werden aufgefordert
dies zur Vermeidung weiteren Zinsverluſtes ſchleunigſt zu tun

Nationaler Frauendienſt

Es ſind weiter eingegangen
Büro Burgſtraße 45 Frau M W 100 Mk Frau Geh Rat

Stein 200 Mk Frau Geh Rat Fickler 25 Mk Frau Geh Rat

höschel



Dorn 20 Mk Frau Jng Schlinke
Mark Frau Dr Gerbard Gräfe 20 Mk S be50 Mk F St 15 Mk Frau M J 6 Mt Ramenlos 10 MkUngenannt 10 Mk 3 t Frau Gertrud Schubring Erlös von
Silhouetten Poſtkarten 6 Rate 100 Mk Frau Jellinghaus
100 Mk Fabrikbeſ Reichardt 50 Mk Frau Wiegand 15 Mk
ein Damenſpielkränzchen 5 Mk Frl Ziervogel 20 Mk Frau
Stadtrat Köcher für Kinderſchuhe 20 Mk Frau Schwärzenecker
für Brot 2,80 Mk Dr Henze 60 Mk Ungenannt 20 Mk M B
20 Mk Frl Mitlacher 3 Mk Frau Martini 5 Mk für Speiſungen
10 Mk ein Lehrer 25 Mk zuſammen 936,80 Mk

SaaleZeitung und Halliſche Allgemeine Zeitung Abliefe
er dem Verkauf von Kriegszeitungen und Spenden
5

Fank für Hawdel und Jnduſtrie Prof Dr Winternitz 100
ark

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co Prof Dr
Krahmer Sühnegeld in einer Streitſache 10 Mk Geſchw L 20
Mark Frau v Adekeben 50 Mk B R 300 Mk Frl Lehner

5,75 Mk Frau E v A 50 Mk Halleſche Malzfabrik
500 Mk Frau E v A 50 Mk Carl Haenert 2000 Mk San
Rat Dr Keil 150 Mk H K 50 Mk zuſammen 3185,75 MkStädtiſche Sparkaſſe vom Halliſchen Lehrerverein 500 Mk

Reinhold Steckner A Huth Co 50 Mk Frau A David
Gartenſtraße 100 Mk Frl M Herold 50 Mk GeneraldirSchweisgut 100 Mk Frau Amtsrat Meyer 100 Mk Bankhaus
Reinhold Steckner 5 a 1000 Mk Prof Dr Adolf Haſen
clever 50 Mk Frau Jda Steckner 100 Mk Skat Klub Freitag
Pilſener Urquell 5,30 Mk Frau Bergrat Siemens 100 Mk

Angehörige der Reichspoft und Telegraphenverwaltung Halle
a d S 13 Rate 300 Mk H Schnee Nachf 50 Mk Drogiſt
Paul Fritzſche durch Gewerbebank 50 Mk Oberſtabsarzt Dr
Waldmann 20 Mk Ungenannt 1,66 Mk Feldwebel Dr Carl
Wendel erſparte Löhnung als Gruß aus dem Felde 50 Mk
Fr Henſel u Haenert Akt Geſ durch Oberbürgermeiſter Dr
Rive 5000 Mk Frau Pabſt 500 Mk Froſch 3 Mk Coupons von
Wertpapieren 17,50 Mk Zuckerraffinerie Halle 25 000 Mk zu
ſammen 32 647,46 Mk

Alles zuſammen 37 875,16 Mk mit den bisherigen Spenden
im ganzen 228 148,64 Mk

Allen Gebern von Herzen Dank namens der hilfsbedürftigen
Familien unſerer Krieger

Fran Oberbürgermeiſter Margarete Rive

Der Kampf um die Höchſtpreiſe
Jſt der Kartoffelhändler berechtigt auf den Höchſtpreis von

3,85 Mk für den Zentner noch einen Zuſchlag für An
rollen und Abladen zu erheben wenn er die Kartoffeln
dem Käufer ins Haus liefert Mit dieſer für die breiteſte
Oeffentlichkeit höchſt wichtigen Jrage hatte ſich das halliſche
Schöffengericht eingehend zu beſchäftigen

Wegen Ueberſchreitung der Kartoffelhöchſtpreiſe in zwei
Fällen hatte ſich der Kartoffelhändler Niemann aus
Diemitz zu verantworten Er hatte an einen Beamten neun

Zentner Kartoffeln verkauft Dieſer Kauf war durch eine Zei
tungsanzeige zuſtande gekommen Als N die Kartoffeln abge
laden hatte verlangte er außer dem Höchſtpreiſe noch 30 Pfg
Bringerlohn für den Zentner Da jedoch an den vor
hergehenden Tagen in der Tagesvpreſſe ausdrücklich davor gewarnt
worden war mehr als den Höchſtpreis von 3,85 Mk zu zahlen
widrigenfalls ſich auch der Käufer ſtrafbar mache verweigerte
der Beamte das Zahlen des Bringerlohns und erkundigte ſich bei
der Polizei Die Polizei erklärte ihm daß er recht gehandelt
habe Er ſei nicht verpflichtet Bringerlohn außer dem Höchſt
preiſe zu zahlen Letzterer umfaſſe alles Jn einem anderen
Falle lag es ähnlich Hier war eine Frau die Käuferin Dieſe
wurde von der Polizei gewarnt den Bringerlohn zu zahlen da
das ungeſetzlich ſei Jn beiden Fällen erhielt N jedenfalls
keinen Bringerlohn

Der Angeklagte und ſein Verteidiger geben dieſen Tatbeſtand
zu Die beiden als Zeugen vernommenen Käufer erklären daß
ſie früher nie Bringerlohn gegeben haben Jm Kaufpreis ſei
ſtets der Bringerlohn mit eingeſchloſſen geweſen Sie hätten auch
angenommen daß der Höchſtpreis frei Haus zu ver
ſtehen wäre wie das auch der Standpunkt der Polizei ſei Das
ſei ja auch der Standpunkt der geſamten kaufenden Bevölkerung
die in einem Fordern des Bringerlohnes eine Verſchleierung des
Höchſtpreiſes ſieht Allgemeines Aufſehen erregte dann die Mit
teilung eines Schöffen der Rektor iſt Dieſer führte aus daß
wenn die hieſige Polizeiverwaltung auf dem Standpunkte ſtünde
das Fordern von Bringerlohn ſei ungeſetzlich dann verſtünde er
nicht daß die ſtädtiſche Schulverwaltung ſelbſt 30
Pfennig Bringerlohnfürden Zentner bewillige
Seine Schule brauche für den Kochunterricht eine größere Menge
Kartoffeln Die Stadt habe einen Vertrag mit dem Kartoffel
händler Erbe geſchloſſen der die Kartoffeln für 3,85 Mk liefere
und außerdem noch 30 Pfg für den Zentner Bringerlohn erhalze

Der Amtsanwalt hielt den Angeklagten für ſchuldig und be
antragte eine Geldſtrafe von 20 Mk

Der Verteidiger führte aus daß die Höchſtpreisver
ordnung für den Kartoffelverkauf eine flüch
tige Arbeit ſei die nicht genügend klar ſei Es müſſſe jedoch
feſtgeſtellt werden daß regierungsſeits die Preiſe ab Lager und
nicht frei Haus verſtanden würden Eine Stadt habe deshalb
ſchon einen Bringerlohnzuſchlag feſtgeſetzt Unter dieſen Um
ſtänden müſſe N freigeſprochen werden da er berechtigt ſei
Bringerlohn zu nehmen

Das Gericht kam nach eingehender Beratung zu einer Frei
ſprechung des Angeklagten Es ſtellte ſich prinzipiell
auf den Standpunkt daß Höchſtpreiſe für Kartoffeln ab
Lager zu verſtehen ſeien Sonſt ſtünde der Händler beſſer
der die Kartoffeln im Laden verkaufe und keine Arbeit weiter
damit hätte Es könne ſich nur darum handeln ob der Ange
klagte einen Bringerlohn verlangt habe der über Gebühr hoch
geweſen ſei und ſo eine Verſchleierung des Höchſtpreiſes darſtelle
Das müſſe verneint werden denn von Diemitz bis nach Halle
ſeien 30 Pfg Bringerlohn nicht zu viel

Billige Gelatineſpeiſen für den täglichen Tiſch
Gelatineſpeiſen laſſen ſich auf billige Art für den täglichen

Tiſch herſtellen wenn man ſie zu jeglicher Reſteverwertung be
nutzt Von Fleiſch Fiſch Gemüſe Salat Tunke bleibt manchmal
etwas übrig von dem man ſagt Es lohnt nicht es zu wärmen
Dieſe kleinen Reſte mit Gelatine aufgekocht ergeben immer nochein Schüſſelchen fur den Abendtiſch Fertig zubereitetes Gemüſe

wird etwas verdünnt je ein Viertel Liter mit drei Blatt Gela
tine einige Sekunden auf t und dann in eine mit kaltem
Waſſer umgeſpülte Schüſſel gegoſſen

Ein Viertel Liter Saucen oder Suppenr
lich chmeckt und mit drei Blatt Gela
Jn eine Schüſſel ſchüttet man etwas von der
Stückchen Braten oder anderes Fleiſ
oder einige Gurkenſcheiben darum gießt den

r etwas
eben aufge

lüſſigkett
darauf etwas Peterſilie

ſt der Tunke dar

12 Mk Frau el e
achtsg

über Und läßt die Speiſe 12 Stunden ſtehen Hat man nur ekwas
Fleiſch aber keine Saucenreſte ſo lößt man in einem Viertel Liter
heißen Waſſer einen Teelöffel Ochſena Fleiſchertrakt auf kocht

kg mit drei Blatt Gelatine auf und richtet die Schüſſel auf
gleiche Weiſe anKridrſilchreſte finden ſchmackhafte Verwertung zu Gallert in

Zuſammenſetzung mit Sellerieſalat Die gut abgeſchmeckte Brühe
von Sellerieſalat wird mit Gelatine 6 Blatt auf ein halbes
Liter aufgekocht Etwas Flüſſigkeit wird in die Schüſſel ge
goſſen Fiſch und Sellerieſcheiben geſchmackvoll hineingelegt der
Reſt daraufgegoſſen und 12 Stunden wwael e

Sellerieſalatreſte laſſen ſich auch ohne Fiſch zu einer Gallert
ſchüſſel zubereiten Man verkocht Suppen oder Saucenreſte mit
der Selleriebrühe nimmt zu je einem Viertel Liter vier Blatt
Gelatine läßt ſie eben aufkochen und richtet die Schüſſel aufgleiche Art an

Eingemachte Früchte oder Fruchtſäfte die man bei Tiſch übrig
behielt ſind ſchnell zu einer neuen Speiſe umgewandelt

Dick eingekochte Marmeladen und Gelees verdünnt man zur
Hälfte mit Waſſer und kocht je drei Viertel Liter mit acht Blatt
roter Gelatine auf Fruchtſäfte verdünnt man zu je einem Drittel
mit Waſſer und nimmt neun Blatt Gelatine zu drei Viertel
Liter Flüſſigkeit

Sparſamſte Fettgewinnung

Wenn man Fleiſchſuppe bereitet koche man ſtets einen ge
ſpaltenen Markknochen mit deſſen Mark man etwas zerkleinert
damit es ſich raſcher verkocht Die Suppe gewinnt dadurch nicht
allein an Wohlgeſchmack ſondern liefert auch einen der Hausfrau
ſehr zu ſtatten kommenden Fettabhub Nachdem man das Fleiſch
nebſt Markknochen und Mark drei Stunden bei gelindem Feuer
oder 4 Stunden in der Kochkiſte hat ziehen laſſen ſtellt man den
Topf zurück worauf ſich nach 8 Minuten oben auf der Brühe das
Fett geſammelt hat das man nun vorſichtig abſchöpft Darauf
gießt man es in etwas Waſſer und läßt es Stunde oder auch
etwas länger auf der heißen Herdplatte oder auf geringem Feuer
ziehen und dann erkalten Man gewinnt auf ſolche Weiſe ohne
beſondere Koſten ein Fett das zum Kochen der Butter nicht nach
ſteht Hausfrauen die ſo verfahren benötigen nicht viel anderen
Fettes Vorteilhaft iſt es auch Fleiſchſuppe gleich für zwei Mahl
zeiten zu kochen ſoll dann aber in dem aufzubewahrenden Reſte
der Suppe das Suppengrün Suppenwurzel nicht ſtehen laſſen
ſondern herausnehmen weil es ſonſt der Fleiſchbrühe den Geſchmack
wieder entzieht fo daß die Suppe dadurch minderwertig wird

Um Fleiſchſuppe ohne Gefahr des Verderbens 3 bis 4 Tage
aufbewahren zu können läßt man ſie nachdem man das Fett ſorg
fältig abgeſchöpſt hat durch ein feines Sieb laufen und erſt ganz
kalt werden bevor man ſie wegſtellt Sie darf nicht feſt zugedeckt
und muß an einem kühlen Ort aufbewahrt werden Auch im
Sommer läßt v Fleiſchbrühe 3 Tage halten wenn man ſid
täglich nochmals aufkocht den Topf in dem ſie aufbewahrt wird
ſtets gut mit kochendem Waſſer ausſpült und dieſen mit einem
reinen Tuch ſorgfältig austrocknet bevor man die Fleiſchbrühe
wieder hineinſchüttet

Konzert in der Aula der Univerſität
Wir lenken die Aufmerkſamkeit der Muſikfreunde noch einmal

auf das am Freitag in der Univerſitäts Aula unter Mitwirkung
des jungen beſtempfohlenen Pianiſten Kurt Schubert ſtatt
findende Konzert der in muſikaliſchen Kreiſen wohlbekannten
Sängerin Jduna Walter Thoinanus Das ſehr ge
ſchmackvolle Programm befindet ſich in der heutigen Anzeige Der
Ertrag des Konzertes iſt für die Verwundeten und Kranken
pflege in der hieſigen chirurgiſchen UniverſitätsKlinik beſtimmt

Die Kartoffel
Die Kartoffel iſt heute ſo wichtig daß mancher etwas Sprach

liches und Geſchichtliches von ihr wiſſen möchte Hawkins und
Franz Drake wird ihre Einführung kaum zugeſchrieben werden
dürfen da die von ihnen aus Amerika gebrachte Frucht wahrſcheinlich die haitiſche Batate geweſen iſt Die Kartoffel iſt
von Jtalien nach Deutſchland gekommen

Die Italiener nannten ſie tartufulo weil ſie ähnliche Wurzel
knollen wie die Trüffel hat die italieniſch tartufo heißt Der
Rame Tartuffeln trat im Jahre 1664 auf und wurde bald all
gemein bekannt Er kam in dem Frauenlexikon 1715 in Valen
tinis Kräuterbuch 1719 in Hübners Handlungslexikon 1727 und
noch 1776 vor Aber von da an wurde er durch das Wort Kar
toffel raſch verdrängt Gelehrte ſelbſt Adelung erklärten das
Wort für eine Entſtellung aus Erdapfel nämlich Ardoffel mit
vorgeſetztem Geſchlechtswort t artoffel Dieſe wunderliche Er
klärung iſt aber abgetan Man weiß daß das Wort Kartoffel
aus Tartuffel entſtanden iſt indem das T in K und u in o ver
wandelt wurde Daß aber die Frucht auch ganz deutſche Namen
erhalten hat iſt ſehr natürlich weil ſie ſich durch Billigkeit Nähr
gehalt und Schmackhaftigkeit bei uns bald heimiſch machte Den
Namen gab man ihr nach Früchten die ihr ähnlich waren Knollen
Aepfeln und Birnen Der Botaniker Kaspar Bauchinus bei dem
ſich zuerſt der lateiniſche Name solanum tuberosum für die Kar
toffel findet nennt ſie Grüblingsbaum Knollenbaum Goethe
zieht den Namen Erdäpfel dem Wort Kartofſel vor das ihm wie
ein Fremdwort klingt Erdäpfel nennen ſie auch die Erzgebirgler
Oſterländer Thüringer Franken Bayern Schwaben Erdbirnenund Erdäpfel die NRürnberger Lauſitzer Schleſier Herdäpfel die
Elſäſſer und Schweizer Härdapfel die Freiburger und Schwarz
wälder Grundbirnen mundartlich Grumbeeren die Rhein
franken Knollen die Weſtfalen und Oberlauſitzer Auch Koſe
namen wie Toffeln Töſfelchen Gedöffel Tüften und Dürften
gibt man ihr worin ſich die gemütvolle Freude über die nahrhafte
Frucht äußert

Wie die glückliche Genügſamkeit ſie in mannigfacher Form
ſchmackhaft machen kann hat ſchon Goethe in dem Vers gezeigt

Morgens rund mittags geſtampft abends in Scheiben dabeiſoll s bleiben es iſt geſund Teſch Köln
Die A Riebeckſchen Montanwerke Akt Geſ zu Halle a S

haben zu Zwecken allgemeiner Kriegsfürſorge neuerdings dem
Mobilmachungs Ausſchuß vom Roten Kreuz in Halle a der
Nationalſtiftung für die Hinterbliebenen der im Kriege Ge
fallenen in Berlin und dem Kriegsſchatz des Oſtpreußenverbandes
land wirtſchaftlicher Hausfrauenvereine in Königsberg i Pr je
10 000 Mark zuſammen 30 000 Mark zur Verfügung geſtellt Dem
Mobilmachungs Ausſchuß vom Roten Kreuz wurden von der ge
nannten Geſellſchaft bereits im Auguſt v Js 20 000 Mark zuge
führt

Pappelverſteigerung Am Sonnabend vormittag wurden von
ſeiten des Magiſtrats 20 Stück Pappeln bis zu 60 Zentimeter
Durchmeſſer und 2 Je neter Jnhalt die am Flutgraben der Sau
brücke ſtehen öffentlich weiſtbietend verſteigert Es waren 15
bis 20 Bietungsluſtige erſchienen Gelöſt wurden über 300 Mk

Die Pappeln ſtehen auf ſtädtiſchem Boden und müſſen be
eitigt werden um bei der ſpäteren Verbreiterung dieſer Straßen
S 7 hinderlich zu ſein Die Käufer haben die Bäume
e zu agen

Jm Reichsvpoſtgebiet iſt die Zahl der Poſtſcheckkunden Ende
Dezember 1915 auf 111 931 geſtiegen Zugang im Monat De
zember 965 Auf den Poſtſcheckrechnungen wurden im Dezember
1915 gebucht 2276 Millionen Mark Gutſchriſten und 2266 Mill

u l

e frneumatische Schmerzen fiexenschus We

Mark iften Bargeldlos wurden 2401 Millionen Mark
des Umſatzes beglichen Das Geſamtguthaben der n
betrug im Dezember 1915 durchſchnittlich 307 Millionen Mark Jm
Ueberweiſungsverkehr mit dem Auslande wurden 6,2 Millionen

Mark umgeſetzt Die Veſell nd vBeförderung von Kunſtdünger ungen u er
ladungen von Kunſtdünger ſollten im Monat Januar in möglichſt
großem Umfang erfolgen da die verfügbaren Eiſenbahnwagen
von Anfang Februar wieder durch andere dringlichere Sendungen
ſtark in Anſoruch genommen werden

Koch und Nähkurſe für beſchäftigungsloſe Mädchen und
Frauen Dieſe Ia Beginn des Krieges beſtehenden Kurſe haben
auch im neuen Jahr wieder ihren Fortgang genommen Sie fin
den zweimal wöchentlich in verſchiedenen Stadtgegenden ſtatt
Junge Mädchen und Frauen die ihre freie Zeit benutzen wollen
um Nähen und Kochen zu lernen oder ſich darin zu vervoll
kommnen können ſich melden Mittwoch nachmittag von 4 Uhr
Laurentiusſtraße 8 II I

Das KaiſerPanorama Gr Ulrichſtr 4/5 1 ſtellt dieſe Woche
wieder eine ſeiner beliebten Kriegsſerien aus Es iſt diesmal
eine nach der Oſtfront ſie geht von dem vielgenannten
Skierniwice aus zu unſeren e Feldgrauen in die vorderſten
Gräben Die packenden und lebenswahren Anſichten verdienen
allſeitige Beachtung Nächſte Woche Eine Reiſe nach dem Suez
kanal

Türkiſche Sprachkurſe Wie wir von der DeutſchTürkiſchen
Vereinigung erfahren ſind gegenwärtig in mehr als 30 deutſchen
Städten türkiſche Sprachkurſe im Gange die im ganzen von rund
1500 Perſonen der verſchiedenſten Berufe beſucht werden

St Ulrichskirche Am Mittwoch den 12 Januar abends
6 Uhr Kriegsbetſtunde Herr Paſtor Richter

Auf der Fahrt verſtorben Ein mit der Bahn von Nebra
nach hier beförderter Schloſſer der einen Betriebsunfall erlittenhatte und der hieſigen Kgl Klinik zugeführt werden ſollte war
während der Bahnfahrt verſtorben Die Leiche wurde nach dem
Südfriedhof gebracht

Wem gehört das Paket Am 4 Januar d Js iſt den Pro
menadenanlagen in der Nähe der Scharrenſtraße ein Paket das
Pflanzenfaſern aus denen Strickz gedreht werden wie ſie die
Gärtner zum Anbinden der Bäume gebrauchen gefunden worden
Die Umhüllung beſteht aus einer geflochtenen Baſtdecke die mit
einem Strick et iſt An dem Paket befindet ſich ein Eti
kett mit der Aufſchrift am 27 12 15 vom Hamburger Hauptbahn
hof nach Halle D X 16 Da das Paket aus einem Diebſtahl
herzurühren ſcheint wird der Eigentümer erſucht ſich bei der
Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 Zimmer 20 oder 40 zu melden

Von der Straße An der Ecke Kleinſchmieden und Nikolai
ſtraße ſtürzte ein vor ein Laſtfuhrwerk geſpanntes Pferd Da
ſich das Tier allein nicht zu erheben vermochte wurde es durch
die herbeigerufene Feuerwehr wieder auf die Beine gebracht Die
Straßenbahn erlitt durch den Vorfall eine Betriebsſtörung von
20 Minuten Auf dem Marktplatz riß der Verbindungsdraht
der Oberleitung der Straßenbahn Eine Verkehrsſtörung trat
nicht ein auch wurde niemand verletzt

Theaker Konzert und Vorkräge
Die Leitung des Stadttheaters teilt mit Jnfolge vieler

an die Leitung des Stadttheaters gerichteter Anfragen machen wir
hiermit nochmals darauf aufmerkſam daß das Weihnachtsmärchen
Der geſtiefelte Kater in e Woche am Mittwoch und Sonn

abend nachmittag zur Aufführung kommt Schnitzlers neueſtes
Werk Komödie der Worte hat bei allen bisherigen Aufführungen
in Berlin Wien Leipzig München Hamburg und wo es ſonſt
auch angenommen wurde einen großen und nachhaltigen Erfolg
ersielt Jn den weiblichen Hauptrollen ſind Frau v Durand
Frl Tandar und Frl Mund beſchäftigt während die männliche
Hauptrolle der drei Einakter Herr Rehbach durchführt Die Oper
bereitet als nächſte Neueinſtudierung Figaros Hochzeit vor

Thaltatheater Am Mittwoch den 12 und Donnerstag den
13 Januar finden die nächſten Aufführungen des erfolgreichen
Romanſchauſpiels Die Menſchen nennen es Liebe von
H Courths Mahler ſtatt Die Beſetzung der Rollen iſt die gleiche
als bisher nur die Rolle des Hans Ried von Riedberg hat einen
neuen Vertreter gefunden Herrn Walter Schramm Die Vor
ſtellungen beginnen 8,10 Uhr

BeethovenAbend von Eugen Albert Der große Klavier
re der im letzten Winter nicht konzertiert hat wird von

Anfang Januar ab eine große Konzertreiſe durch Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn unternehmen zu deren Beginn er ſogleich
nach ſeinen Konzerten in Frankfurt und Wiesbaden in Halle
ſpielen wird Albert hat bereits vor wenigen Tagen ſeine
Konzerttätigkeit in München wieder aufgenommen und dort einen
Erfolg davongetragen wie kaum je zuvor Karten bei Hothan

Bereine und Verſammlungen
Volksbildungsverein Am Freitag 14 Januar vünktlich

828 Uhr abends findet im Thaliaſaal ein er inrl und Sing
ſpielabend unter Mitwirkung von Frl Paſchke und Frau Kon
zertſängerin Martha Schmidt Valentin Geſang Frl M Dähne
Klavier Herrn Konzertmeiſter O Schwendler Cello u a

ſtatt Zu Gehör kommen Kompoſitionen von Chopin Popper
Goltermann Schumann Schwendler und Gosns 6 Lieder von
Hildach Cornelius Reger Grieg und Brahms und zwei Sing
ſpiele Das alte Lied mit von Mozart und Der
Wäſchetag mit Singweiſen von Lortzing Mitglieder für Vor
tragsfolge mit Liedertext 15 Pfa für Gäſte 50 Pfg Vorverkauf
und 60 Pfa Abendkaſſe Weitere Veranſtaltungen ſind für 1
und 16 Februar vorgeſehen

Der Verein der Gaſtwirte von Halle und Umgegend hielt am
7 d Mts im Café Viktoria bei Herrn Schmidt ſeine Monats
verſammlung ab die Herr Hotelier Käppel leitete Jn der Ver
ammlung wurde geklagt daß die Feſtſetzung der r für
tahrungs und Genußmittel ſich in den meiſten Fällen als zu

eg erweiſe Das habe man geſehen beim Wild und dem Ge
lügel Allgemein gewundert habe man ſich daß trotz der och

maligen Erhöhung der Höchſtpreiſe Haſen nicht mehr auf den
Markt gekommen ſeien aber daß doch immerzu welche abgeſchoſſen
worden ſeien itgeteilt wurde daß Nickel an Syphons und
Geſchirrſpülmaſchinen nicht abgeliefert zu werden braucht Der
Vorſtand des Landesverbandes Sachſen war an zuſtändiger Stelle
um die Erlaubnis zum unbegrenzten Ausſchank von Grog in Gaſt
wirtſchaften eingekommen Die Regierungspräſidenten in den
Regierungsbezirken Magdeburg Merſeburg und Erfurt haben in
deſſen dieſes Geſuch abgelehnt Man ſagte W bei der feucht
kalten Witterung wäre eine Erfüllung der Wünſche wohl ange
vracht geweſen Dasſelbe Schickſal erfuhr das Geſuch um Auf
hebung des Fleiſchverbotes am Silveſtertage für die Gaſtwirt
e Weiter wurde mitgeteilt daß vas ſtellv General
ommanbvo das Geſuch des Vereins um Nichtgewährung der aber

maligen Bierpreiserhöhung durch die Brauereien zur Begut
achtung an die Handelskammern überwieſen habe Die halliſche
Kammer habe ſich auf ſeiten der Brauereien geſtellt ſie halte
eine Dividende von 5 Prozent als keinen nennenswerten Ver
dienſt Man will abwarten was die anderen Handelskammern

en Hier wären die längſt beantragten Faſtwirteamivierp
ſehr am Platzo Das ſtellv eralkommando in Kaſſel habe
wiederum eine Vierpreiserhshung durch die Brauereien für den
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gen Armeekorpsbezirk abgelehnk Vom Verband Se
die angeſchloſſenen Vereine angegangen worden wegen Beitiouns des ſtädtiſe en Zuſchlages zur Betriebsſteuer und der

nktonzeſſionsſteuer bei den Kommunen vorſtellig zu werden
Die nächſte Verſammlung findet bei Herrn Schneider Schlacht

gofsgaſtwirtſchaf Se

Halliſcher Markkbericht
vom 11 Januar 1916
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Chronik der Kriegsereigniſſe

75 Woch e

3 Januar
Erfolgreiche Minenangriffe bei La BaſſéeDer Poſtdampfer Perſia verſenkt ß

4 Januar
Die Deutſchen beſchießen Nancy
1000 Deutſche und Oeſterreicher in Saloniki verhaftetTürkiſche Erfolge in Südarabien tet

5 Januar
Griechenland fordert die Auslieferung der verhafteten Kon

ſuln
Truppenlandungen in Kavalla

6 Januar

W J d Die Ter Vierverband erklärt griechiſches Gebiet als KriegszoneSchwere Artillerie auf Gallipoli n
Deutſche ABoote vor Saloniki

7 Tanuar
Die Annahme der engliſchen Wehrpflichtvorlage drei Miniſter

ſind zurückgetreten
Die ruſſiſche Offenſive in Oſtgalizien

Czernowitz
Türkiſcher Vormarſch auf Aden

8 Januar
50 000 Mann ruſſiſche Verluſte in Beſſarabien
Scharmützel am Hartmannsvweilerkopf
Die Entente ergreift Beſitz von der Jnſel Melos

9 Januar
Kavalla von der Entente beſetzt
Ernſtliche Bedrohung des Suezkanals durch die Senuſſen

Provinzial Nachrichten
S SHohenthurm 10 Jan Schweſternſtation Un

ſere bisherige Krankenſchweſter Marie Sturm hat mit dem neuen
Jahre ganz die Leitung des Kinderhortes übernommen während
die Krankenpflegeſtation des Vaterländiſchen Frauenvereins mit
einer anderen Schweſter aus dem Mutterhauſe Salem in Lichten
rade bei Berlin beſetzt worden iſt

Bad Köſen 10 Jan Zigeunerſchwindelei
Vei einer hier wohnenden einzelnen Dame erſchien eine Zi
geunerin und bot Spitzen zum Verkauf an Um die zudringliche
Perſon los zu werden ſchützte die Dame vor kein Geld zu haben
Die Zigeunerin ließ ſich aber nicht abweiſen ſah die Dame mit
ſtarrem Blick an und erklärte ihr auf das Beſtimmteſte daß ſie
Geld hätte Wahrſcheinlich durch die Zigeunerin ſuggeſtiert lie
ſich die Dame verleiten einen Hundertmarkſchein herbeizuholen
Jm an der Unterhaltung wußte die Zigeunerin über die
einen ſolchen Einfluß zu gewinnen daß ſie es fertig brachte mit
dem Hundertmarkſchein das Weite zu ſuchen Trotz ſofort auf
genommener Verfolgung war es nicht möglich die Schwindlerin
zu erfaſſen

Carsdorf 10 Jan Unglücksfall Ein 14jähriger
Schulknabe hat beim Taubenſchießen aus Schers die 10jährige
Tochter eines Landwirts an Arm und Wange verletzt Der Arzt
wurde angerufen

Torgau 9 Jan Unter den Schnellzug Auf derBahnſtrecke TorgauKlitzſchen wurde der Bahnarbeiter Hartwig
aus Torgau vom Schnellzuge erfaßt und überfahren Der Tod
trat auf der Stelle ein Hartwig ging die Strecke ab und iſt einem

Neuer Kampf um

ihm entgegenkommenden Zuge ausgewichen Jn dem Augenblick
iſt er oon dem von hinten kommenden Schnellzuge erfaßt worden
deſſen Herannahen er infolge des herrſchenden Sturmes nicht
gehört hatte Hartwig hinterläßt eine Witwe und 4 Kinder

H Laucha a 10 Jan Ein erdichteter Raub
anf all Ein Lehrling der hieſigen Druckerei der in Kirch
ſcheidungen Gelder einkaſſiert hatte wollte von zwei unbekannten
Männern m v Barſchaft beraubt und im Geſicht ver

ie ſich aber herausgeſtellt hat beruhen dieletzt worden ſein
Angaben des jungen Mannes auf Schwindel Jn die Enge ge
trieben gab der Burſche der Polizei gegenüber ſchließlich zu die
angeblich geraubten 43 Mark in der Nähe eines Kirſchbaumes
vergraben zu haben Tatſächlich wurde das Geld wieder zur Stelle
geſchafft Die nicht unbedeutenden Verletzungen hatte er ſich
durch Glasſcherben ſelbſt beigebracht

Nordhauſen 10 Jan Paſtor Fritze, ein gebürtiger
Magdeburger hier an St Petri der eine Reihe von Jahren hier
gewirkt hat iſt zum Pfarrer der evangeliſchen Gemeinde in Köln
am Rhein gewählt worden und wird dieſe Wahl annehmen

w Roßla a 10 Jan Die anhaltenden ſtarken
egeng üſſe der letzten Wochen haben ein fortgeſetztes Steigen
der Helme verurſacht Weite Wieſenflächen von Aumühle bis
Brücken ſind überſchwemmt

Gotha 9 Jan Zu dem Anglück der Siebleber
Schafherde wird noch gemeldet daß der angerichtete Schaden
gegen 12 000 Mark beträgt wofür der S Crrire aufzukommen

en Nacht ſeine Herde
verlaſſen wäre ein Wächter vorhanden geweſen hätte das Unglück
hat Der Hirte hatte nämlich in der fragli

nicht paſſieren können

X Gera 10 Jan Maßnahmen gegen Jugende Mit ſofortiger Gültigkeit hat der Stadtrat folgende
Polizeiverordnung erlaſſen Den Jugendli

Plätzen der Stadt ſowie

nach 9 Uhr abends verboten

trauten Perſonen unverzüglich nachzukommen Zuwi
lungen werden mit r bis zu 150 Mk oder mit Haft bis

ie gleiche Strafe trifft die Eltern

Mitteldeutsche Privat Bani
zu ſechs Wochen beſtraft

Dame

unter 18 Jahren
iſt das unnütze Verweilen und das Herumtreiben auf Straßen und

r in Hausniſchen Hausfluren und Höfenhieſiger Häuſer ohne Begleitung aufſichtspflichtiger Erwachſener
Die Jugendlichen haben den An

ordnungen der Polizeibeamten und den mit der Jugendp J
rhan

Vormünder oder ſonſtige auſſichtspflichtige Perſonen welche es
in ſchuldhafter Weiſe unterlaſſen die ihrer Obhut Diſegenden
Jugendlichen zur Befolgung dieſer Vorſchriften anzuhalten

e v
Kriegserinnerungskalender

11 Januar 1915
12 deutſche Flieger bombardieren Dünkirchen

12 Januar 1915
Beginn der Kämpfe bei Soiſſons 1700 Franzoſen gefangen4 Geſchütze erbeutet Sronxjf

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Mittel gegen die Pferderäude

T V Breslau 11 Januar Wie die Breslauer Ztg
berichtet hat der Breslauer Tierarzt Dr Roth ein ſpezi
fiſches Heilmittel Outaſye gegen die ſehr anſteckende gegen
wärtig beſonders verbreitete Pferderäude gefunden Auf
Grund der vorliegenden kliniſchen Befunde ſoll bereits am
dritten Tage der ſchlafraubende Juckreiz aufhören und na
e Zeit auf den kahlgewordenen Stellen der Haut ſi

wieder Haare zeigen

Jn der Beſprechung des 3 Sinfoniekonzerts ſiehe Nr 14 der
Saale Zeitung vom 10 Januar muß es richtig heißen Jn

der Erfindung der Melodien bleibt Graener ſtets vornehm
Kapellmeiſter Hans Oppenheim begleitete die Künſtlerin

Elaire Dux am Flügel techniſch ganz gut hätte aber in muſi
kaliſcher Hinſicht doch viel ſchumannſcher ſein d h weit mehr
Poeſie entwickeln müſſen

Erſtaufführungen Das Schauſpielhaus in Frankfurt a M
bereitet für den 5 Februar die Uraufführung von Wolzogens
Luſtſpiel Weibchen vor Am 15 Januar findet im Ham
burger Thaliatheater die erſte deutſche Aufführung von Karin
Michaelis Die heilige Lüge ſtatt Der eiſerne
Rittmeiſter betitelt ſich eine neue dreiaktige Operette von
Leo Aſcher zu der Felix Dörmann und Bernhard Buchbinder
das Buch geſchrieben haben

Prof Dr Hermann Klaatſch a o Profeſſor der Anato
mie Anthropologie und Ethnologie und Kuſtos am anato
miſchen Jnſtitut der Univerſität Breslau iſt im 53 Lebens
jahre geſtorben

Der Erreger des Flecktyphus entdeckt Aus Sofia wird
dem B telegraphiert Hier wird die Ankunft des amerika
niſchen Arztes Doktor Harry Plotzz erwartet der den Erreger
des Flecktyphus entdeckt zu haben glaubt Doktor Plotz iſt ein
junger Newyorker Arzt der ſich in Newyork längere Zeit mit der
Unterſuchung der leichten unter den Einwanderern auftretenden
Typhusform beſchäftigt hat Bei Beginn der Flecktyphusepidemie
in Serbien hat er ſich begleitet von ſeinem Mitarbeiter Doktor
Bähr der ihn auch jetzt nach Sofia begleiten wird nach Uesküb
begeben und dort iſt es ihm dann gelungen einen bisher unbe
kannten Bazillus in Reinkultur zu züchten Mit dem ſpäter
hergeſtellten Jmpfſtoff m in Uesküb nach dem Einzug der Bul
garen mehr als 3000 Krankenſchweſtern und Sanitätsſoldaten ſo
wie eine Anzahl von Offizieren unter ihnen auch Prinsz Kyrill
geimpft worden Die Ergebniſſe dieſer Jmpfungen liegen bisher
aber noch nicht vor Vor kurzem hat ſich Doktor Plotz nach Wien
begeben wo man ihm das Serotherapeutiſche Jnſtitut für ſeine
Arbeiten zur Verfügung geſtellt hat Nach kurzem Aufenthalt in
Galizien wird ſich Dr Plotz demnächſt wieder nach Uesküb be
geben um die dort begonnene Tätigkeit fortzuſetzen

h

Vermiſchkes

Eine Löwenjagd mit Kanonen
Reuter meldet daß ein engliſcher Poſten an der deutſch

oſtafrikaniſchen Grenze von Löwen überfallen worden ſei
Die Tiere drangen in den Kraal ein und töteten dort
40 Schafe und Ziegen Am folgenden Abend wurde eine
Kanone aufgeſtellt um die Tiere zu vertreiben Die Löwen
kamen auch in der Nacht zurück waren aber ſchlau genug
um die Kanone herumzuſchleichen Jn der folgenden Nacht
wurde eine Löwin in einer Falle gefangen Offiziere die
in einem Laufgraben auf das Nahen der Tiere gewartet
hatten feuerten im Dunkel in der Richtung in der ſie die
Tiere vermuteten infolgedeſſen ſprang eine Löwin auf den
edeckten Laufgraben Glücklicherweiſe war dieſer jedochhart genug und das Tier kehrte nach einiger Zeit zurück

Die eigene Todesanzeige

Eine wahrhaft ſeltene Beſcheidenheit zeigte dieſer Tage
ein Schweizer Bürger der Zeit ſeines Lebens ein Feind der
Lobhudeleien war und den Tod herannahen fühlend ſeine
eigene Todesanzeige ſchrieb die dann auch am Tage nach
ſeinem Hinſcheiden in einer St Galler Zeitung erſchien und
folgendermaßen lautete Hierdurch nehme ich Abſchied von
Verwandten Freunden und Bekannten Nach langem Leiden
ſtarb ich an den Folgen eines Magengeſchwürs im 55 Alters
jahre Sollte ich W oder unwiſſend jemand betrübt
oder beleidigt haben ſo bitte ich um Verzeihung

Heiteres

Verſchnapot Weinreiſender Wo ſteckt denn der Wun
derknabe der berühmte zwölfjährige Geigenvirtuoſe Konzert
hausbeſitzer verlegen Der der iſt zur Landſturm Muſte
rung Geteilter Schmerz Zu meinem nächſten Drama
werde ich zwei Mitarbeiter nehmen Feigling Fliegende
Blätter Jm Aerger Köchin zu der hochmütigen Tochter
des Hauſes die mit einem berühmten Sänger verlobt iſt Bil
den Sie ſich nur nicht ſo viel auf Jhren Bräutigam ein gnä
Fräulein ich brauche doch nur n Groſchen ins Grammophon
zu werfen da muß er mir etwas vorſingenl Jin Mün
chener Eafé Warum ſchmunzeln Sie denn gar ſo ſtillver
gnügt vor ſich hin Herr Huber Wohl weil es nun wieder Milchzum Kaffee gibt Nein aber weil ſie jetzt in Leipzig keine
haben Beruhigung Alſo der Loisl und ich uJhnen Herr da können S ganz beruhigt ſein Abſtürzen können
S gar nie nicht außerdem würde das aber für unſern Ort eine
große Ehr ſein Auch eine Auffaſſung Dame Siehaben die Verlobung mit Jhrer Braut wieder gelöſt Herr Pro
feſſor O die Aermſte Noch geſtern hatte ſie mir erklärt Sie
oder keinen Na ſehen Siel Und ſo ein eigenſinniges Weſen
hätte ich heiraten follen Meggendorfer Blätter

Vierlinge Die Frau des Häuslers Kaminski in Neu
dorf bei Poſen brachte Vierlinge v Welt zwei Knaben
und zwei Mädchen Mutter und Kinder befinden ſich wohl
Die Frau hat bereits 17 Kindern das Leben geſchenkt

m

Halktſcher Wekkerderkche

10 11 Januar9 7 Uhr morgens
Barometer Millimeter 756,1 749Thermemeter Celſius 77Rel Feuchtigkeit 80 8Wind e SW 4 S W 4Maximum der
Minimnm in der
Riederſchläge am 11

v 25 Januar 47 0 C
vom 10 Januar zum t eranuar 7 u morgens 1 m e

t

Wekkerwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

13 Januar Wolkig teils heiter rauh
14 Januar Kalt ſonſt wenig verändert ſtrichweiſe Nieder

ſchlag

15 Januar Wolkig vielfach ſonnig normal temperiert

Geſchäftsverkehr
Für die Bersffentlichungen unter dieſer Uederſchrift übernimmt dit Redaktion

keinerlei Verantwortung

Rezept zur Selbſtbereitung von Honig Zwei Pfund Zucker
ein Viertel Liter Waſſer und ein Päckchen Salus Honig Aroma
für 10 Pfg löſe man über Feuer auf laſſe die Löſung einmal kurz
aufkochen und erkalten Dieſer Zuckerhonig iſt leicht verdaulich
chmeckt ebenſo gut wie Bienenhonig und ſtellt ſich auf etwa 30Wenn das Pfund Salus Honig Aroma iſt in allen Drogen

und Nahrungsmittelgeſchäften erhältlich Gegen Einſendung von
1 Mk ſendet die Coriolan Geſellſchaft m b H BerlinSchmargen
dorf portofrei zehn Päckchen

Briefkaſten
Geder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquittung beiznlegen

N OB Fr 120 Jn Jhrem Alter iſt es noch nicht zu ſpät
den Hebammenberuf zu erlernen Sie müßten natürlich die be
treffenden Kurſe an einer Frauenklinik durchmachen

Handel Gewerbe und Verkehr
Siemens Halske Akt Geſ in Verlin

Jn der Generalverſammlung waren 24 Aktionäre mit einem
Aktienkapital von 50,4 Mill Mark anweſend Die Dividende
wurde auf 12 Proz feſtgeſetzt Zur Monopolfrage wurde
von der Verwaltung folgende Erklärung abgegeben

Bevor man nicht wiſſe was das Reich oder die Staaten auf
dieſem Gebiet beabſichtigen könne man ſich auch kein Bild über
die vorausſichtliche Wirkung machen Die Verwaltung habe nur
Intereſſe daran daß die elektriſche Energieverſorgung ſich im
ganzen Lande weiter günſtig entwickle und ſich weiter ausdehne
Wenn der Staat durch ſeine Maßnahmen dieſe Erwartungen unter
ſtütze und dadurch fördere daß die Elektrizität allgemein zu
mäßigem Preiſe zu erhalten ſein werde ſo würde dies auch den
Sonderintereſſen der Geſellſchaft als Fabrikantin und Jnſtalla
teurin entſprechen Anders würde es ſein wenn der Staat durchſeine tigen eine lähmende Wirkung ausüben würde Daß die
Geſellſchaft keine kapitaliſtiſchen oder monopoliſtiſchen Eigen
intereſſen auf dieſem Gebiete habe und deshalb von dieſem Ge
r aus und durch die Frage des Staatsmonopols nicht
irekt berührt werde habe die Verwaltung ſchon mehrmals Ge

legenheit gehabt zu betonen
Seitens des Aufſichtsrats wurden dann längere Erläute

rungen zum Geſchäftsbericht abgegeben in denen hervorgehoben
wurde warum die Dividende wieder auf 12 Proz erhöht worden
ſei und daß man für die ſozialen Laſten erhebliche Mittel zurück
geſtellt habe die in erſter Linie den aus dem Felde zurück
kommenden Arbeitern zugute kommen ſollten

Was das kaufende Jahr betreffe ſo ſei anzunehmen daß
es wohl auch unter dem Eindruck der beſonderen Verhältniſſe
wenn auch vielleicht in etwas abgeſchwächtem Maße ſtehen werde
Das Friedensgeſchäft ſei zwar klein doch biete der Heeresbedarf
einen Ausgleich für den im Friedensgeſchäft entſtehenden Ge
winnausſfall Vom Standpunkt der Verwaltung aus könne man
dem Kommenden mit einiger Zuverſicht entgegenſehen

Sangerhäufer Aktien Maſchinenfabrik und Eiſengießerei vor
mals Hoernung Rabe Dem Geſchäftsbericht für 1914/15 zu
folge konnte der Auftragsbeſtand der bei Beginn des Geſchäfts
jahres in befriedigendem Maße vorlag und der in der Haupt
ſache für das überſeeiſche Ausland beſtimmt war zum größten
Teil zur Ablieferung gebracht werden Der Reſt und weiter neu
eingegangene Aufträge konnten wegen mangelnder Verſchiffungs
möglichkeit nicht mehr erledigt werden Der Auſtragseingang
ſowohl aus der Zuckerinduſtrie wie aus anderen Jnduſtriesweigen
gewährte für die derzeitige Arbeiterſchaft ausreichende Beſchäfti
gung ſo daß die Geſellſchaft ſich mit Rückſicht auf ihre Kund
ſchaft um direkte Kriegslieferungen nicht bemühen konnte Durch
die Aufwendungen für das zum Heere einberufene Perſonal durch

Materialpreiſe und die erhöhten Be3 F e a r 9die fortwährend geſtiegenen P
triebsunkoſten iſt das vorliegende Gewinnergebnis weſentlich be

einflußt worden Trotzdem gelang es der Verwaltung bei an
nähernd gleichen Abſchreibungen wie bereits gemeldet die gleiche
Dividende wie im Vorjahr 6 Proz in Vorſchlag re poigt
Abſchluß ſtellt ſich im Vergleich zu dem Vorjahre wiv ehe t t c ergil a a JBruttogewi in 7086 453 t V 927 953 Mark Ge neralunkoſten
443 420 493 096 Mk Abſchreibungen 104 199 108 185 Mk
Reingewinn 159 895 228 673 Mark Gewinnvortrag 138 634
159 095 Mk Ueberſchuß 297 469 385 768 Mark Die Ver

Leilung des Ueberſchuſſes wird wie folgt vorgeſchlagen Anter
ftützungsfonds 20 000 20 090 Mk Dividende 126 000 126 000
Mark in Prozenten 6 6 Proz Für Talonſteuer 4500 Mk
Tantieme 2100 113 Mk Kriegsfonds 100 000 Mk Vor
trag 144 869 138 634 Mk Zum Schluſſe des Berichtis heißt es
Der in das neue Geſchäftsjahr mit übernommene Auftragsbeſtand
und die in der Zwiſchenzeit eingegangenen neuen Aufträge bieten

hinreichende Veſchäftigung
digenden Erträgniſſes nicht

bemühen uns hierfür einen Ausgleich zu

für den derzeitigen Arbeiterbeſtand
ſind jedoch zur Erzielung eines
ausreichend Wir ufinden

Die Eliteemotorenwerke G in Branderbisdorf Sachſen
verteilt für 1914/15 als Dividende 12 gegen Die Ausſichten
ſeien günſtig

e

Waſſerſtände

e Jan 7 10 an reRebra Oberpegel v 2,52 W 62 10
Un ch 2,565 1292 e 2,92

Trotha 10 Jan 6311 Jan 70 2Aisieben Oberpegei 9 Jan 93 10 Jan 290 3Unterpegel 12 18 6 7S n v 2 T 30Calbe Oberpegel 2,24 30v 2,62 4300 16Unuterpegel

u a t



lehväste IBdväücde bers

üüdeishe

öaritnen epnide Vorlagen

bällferokoffe et

aus alten Abschlüssen
noch

ausserordentlich günstige
Angebote
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Leinenhaus Wäschefabrik

Leſpelgerstrassoe G

Zuolkkegnokraaknel etzt heilbar ohne besondere Diät, Von zahl
reichen ten erprobt und glänzend begutachtet Hun

derte freiwillige Dankschreiben Geheilter Bei Nichterfolg Geid zurück Bre
schüren kostenlos durch Apotheker Dr A Uecker G m b H in Jessen 208
dei Gasson L Die ganze Kur Kostet nur einige Plennige pro Tag

n Amiliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Jn der Zeit vom 1 bis 31 Dezember 1915 ſind die nach

xehend aufgeführten Gegenſtände in den Wagen der ſtädtiſchen
Straßenbahn gefunden worden

8 Regenſchirme 7 Paar Handſchuhe 4 Lederhandtaſchen zwei
Perltäſchchen 3 Portemonnaies 4 Schlüſſel 1 Spitzenkragen
1 Uhrarmband 1 Marktnetz 1 Taſchenlampe 1 Rotenſtänder
1 Boaquaſte

Wir fordern die betreffenden Eigentümer auf ihre Anſprüche
innerhalb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufenden
Friſt von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord Seebenerſtr 62
geltend zu machen Nach Ablauf dieſer Friſt gelangen die Fund
ſachen zur Verſteigerung
Sannt gegeben

Der Termin wird noch beſonders be

Halle a den 6 Januar 1916
Verwaltung der ſtädtiſchen Straßenbahn

Bekanntmachung
Die Lieferung des Brennmaterials für die Univerſität und ihre

Jnſtitute ſoll für die Zeit vom 1 April 1916 bis dahin 1917 ver
geben werden Die Lieferungsbedingungen können während der Dienſt
ſtunden im des Königlichen UnirerſitätsKuratoriums An der
Univerſität 10 einge
bezogen werden

Angebote ſind bis zum 11 Februar dieſes Jahres einzuſenden Ein öffent

ehen oder gegen Erſtattung der Schreibgebühren von dort

licher Termtn zur Eröffnung und Verleſung der Angebote findet nicht ſtatt

Halle a d den 7 Januar 1916
Der Kurator der Aniverſität

Me
In das hiefige Handelsregiſter Abt B

Nr 15 betr A Riebeckſche Mon
tanwerke Aktiengeſellſchaft Halle

iſt heute eingetragen Dem Emil
Buſcheudorf in Halle S iſt Geſamt
prokura dahin erteilt daß er dereshtigt
ik in Gemeinſchaft mit einem Vor
ſtandsmitgliede der Aktiengeſellſchaft
dieſe zu vertreten

Halle S den 5 Januar 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

P vVermietungen

Gharlottenstrasse 6

4 heizbare Zimmer Kammer Küche
Nubehör 500 Mk ſofort zu vermieten

Dölau
Wald raße 40

Sinfam Villa dicht am Walde 11Räume 7 heizb 35 Küche Bad Waſſer

kloſett Gas Waſſerltg gr Veranda
Garage gr Garten I April od ſpät
zu verm Räh Dölan Kirchſtr 5

Königſtr 29
herrſch 8 Zimwerwohn
event Garage und Pferdeſtall ſofort

oder ſpäter zu verm Näheres
Königſtr 26 bei Kelling,

Leipzigerstr 33 3 St
Rähe der Bahn 5 Küche Gas u
Zub ſofort oder ſpäter bill g zu verm
Näheres daſelbſt im Zigarren Geſchäft

5 Zimmer Wohnung
mit Valkon Bad JnnenkKloſett
Keller und Bodenk ſofort oder
ſpäter zu vermieten Köuigſtr 61
beim Hausmann
An der Univerſität 7
5 Zimmer 3 Kamm Küche reichl
Zubeh neu herger ſofort oder ſpäter

y er

Pensionen, J

GchülerPenſſon

Erfahrener Pädagoge
nimmt noch einige Schüler
höh Schulen in Erziehung u
Pflege Einzelerziehung Kein
Mafſſenpenfionat Sehr gute
Berpflegung Beſte Förde
rung in der Schule

Feinſte Empfehlung Jahres
preis 1200 Mk Offerten unter
B O 8390 an RudolfMosse Brüderſtr 4

Thale Harz Lehr und Haus
haltungs Benſtongat von Fr Prof
Lohmann Anch in Kriegszeit voll
Unterr Beſte Erholung u Kräftig in
geſchütter Waldlage VProſp

e

an PrivateMsetallbotte ne
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Elsenmöbeltabrſk Suhl I Thür

Brennholz Verkauf
Die Arbeitsſtätte des Vereins für

Volkswohl Feldſtr 13 Zugang von
der Deſſauerſtraße Telephon 5028

1 Rmtr fein gehackt 13,00 Mk
6 75 Mk
0,60 Mk5 51 Korb 9nur gutes Kiefernholz

Kaufgesuche J

Ziegen Hafen n Kaninchex
ſewie alle Sorten Felle u Holze
kauft Joh Bernharcdckt Kellnerſtr 4

Kaufe beſſ Pelzgarnitur Off mit
Näheres Gr Llrichſrage 43 Preis unker F 2588 an die Exp d Z

PRaſohe HilfeGNGBNnnrnmrmaugtrrtntettsnrekätertgtztrnenakinns

HEINRICH
L

MANNHEIM

riiale Berlin V 7
Unter den Linden 57 58

behebt man am

durch

De
Fehlende oder nicht ausreichende

BETRIEBSKRAFIT

elte Hilfe

schnellsten ung 2Weckmeazäsßigstern

LABM O OBII RxFRNMMMdmttinennnrtnuunnnnnntmrnnrnnmngdenenun
Heißdampf mit Ventilsteuerung System Lentz

stationar und fahrbar bis 3000 PS

W re e R z b V te K e Ale ne e h

r empfehlen 5Die neueste Karte des Wolfkrioges

mm895 s om gross in tuerhiger Rustihrung S
Die Karte umlasst usserst abersiehtlich den gesamten europäischen Rriegschauplatz
Belgegeben sind r noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal r

J Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostesien und Japen Die deutschen
Besitzungen in der Südsee und ihre Omwelt ltahenischer Kriegsschauplatz u 8 w
Zu beziehen zum Preise von 1 M durch unsere Vertreter und Husträger

die gern bereit sind Probekarten zur Hneicht vorzulegen
Nach auswärts nur gegen Voreinsendung von 1,10 Marx

Verlag der Saale Zeitung

Offerten erbittet

Joseph Franſe

Zur
Heereslieferung

kaufe ich
ven Abhe Stfere Färsen Bulle

von S Zentr aufwärts

Halle a
Tel 422

Zeugniſſe

Bruchleidens
finden ſichere Hilfe auch in veralteten Fällen durch mein ſeit 1894 erprobtes
Tag und Nacht tragbares federloſes Bruchband Extrabequem Zahlreiche
3 Leib und Vorfallbinden Geradehalter Gummiſtrümpfe
Vertreter iſt wieder mit Muſtern anweſend in Halle a Hotel Stadt
Bernburg Franckeſtr 12 Sonnabend den 15 Januar 10 3
Bruehd Spez Witwe Bogiseh Stuttgart de e

z von 50 PfHoſenträger
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachſ Gr Steinſtr 84

Wollwasch Ssife
Stück 35 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golf
jacken Sportmützen Sweagter woll
Unterzeug wollenen Strümpfen c

Schnee Nehf Gr Steinſtr 84
m3

Die Berwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben find
die an Bedürftige verteilt werden
können

Volhs hatee Halen

Halle I am Leipziger Turm
Königſtr 1

I Alte Promenade Reit
bahn

II Woritzzwinger
IV Vor dem Steinter

Walhalla
Sämtliche Hallen ſind geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

Kaffee
n

per erSee uLimonade Glas
Braunbier

Marken zu 5 Pfg welche ſich be
ſonders zu Geſchenken und Unter
ſtütungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den
jelben ſowie bei Herrn Kaufmann
L Bart eipzigerſtr 30 und beidem e äßa2e Herrn Sebkretär

Müller Salzgrafenfir 2

Mein

4 e
c

e F v a
z Se e e

F c

m
W h

r

ine

h We
r

r W

ehe s Gieehe so
v

und Tante

im 67 Lebensjahre

Für Miitär

Barfüsserstr 9

von Säbeln Helmbeschlägen usw

n

c SV r

Sporen
Kandaren

e

Uniform Knöpfe
Uniform Abzeichen
Erkennungsmarken
Prakt Essbestecke

Prakt Taschenmesser
Signalpfeifen

Ferdinand Haassengie

Metallw Fabr Vernicklung
Fernspr 1196

Erneuern u Brünieren

H Schnee Nachkf Gr Steinſtr 84

Gutſttende dauerhafte

Korsotts
von 100 10,00 Mk empfiehlt

maſchinen Stck 12 Mk offeriert u
empfietzlt

Die neueſten und beſten Waſch

Leſſingſtr 6 II

u außer Hauſe Goetheſtr 30 II

Familien Nachrieht

Ausbefferin ſucht Beſchäftigung in

Topkreiniger
opfanfasser

pültücher
Staubtücher
Bohnertücher

Scheuertücher
Kaffeebeutel

Tellerdeckchen

H Sohnes Macht e
KFicrternSrennho

in ſtarken Scheiten auch klein ge
macht in Fuhren frei Haus

X Carl Schumanu Gr Steinſtr 36

ahnleidende
Zähne werd unt langj Sar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan Zement
plomben 2e v 1,50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſthefie
Nerptöten Zahnreinig 2c bill

Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2e Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Neparaturen ſof

r Zahnatelier uHalle a 5 Geiſtſtr 5 I
Alb Loewenstein Dentist
Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

Dr lahmann

Wäſche
beſter Schutz gegen

Erbkältung

kein Hautreiz
vie geſündeſte u bewährteſte

i Herren
Damen und Kinder

Verkaufsniederlage
zu Original Preiſen bei
luise Graneiss

Kleinſchmieden 6

Kopfwäscho
mit elektr Vibrations Massage u

Frisur Naturwelle Ondulat,
Mark

Teerbehandlung 25 Pf extra
Moderne Frisuren
mit Naturwelle 60 Pf

Gesichis Dampfhad mit elektr
Massage 25 Mk

Handnagelpflege 1 Mk
Erste Kräfte 5 mod Kabinen

F Dohuma Damen Friseur
Schmeerstr 5 I Fernspr 5334
Ein zl neuer Skunkspelzkragen

verloren am 7 d Mts zw 5 u 6
Uhr vom Ledergeſchäft Röſchel Leip
zigerſtraße bis zum Bahnhof Abzu
geben gegen Belohnung im ſtädtiſchen
Fundbureau

Statt besonderer Meldung
Heute morgen 4 Uhr erlöste ein sanfter Tod von jahrelangen schweren

Leiden unsere liebe Mutter Sehwiegermutter Grossmutter Schwägerin

Frau Minna Heynemann
geb Grab

Dies zeigen im Namen der irauernden Hinterbllbbenen an
Carl Hevnemann Zt Leutnant d L im Inf Regt 72
Helene Möritz geb Heynemann Uelpzig

H alle a d S den 10 Januar 1916
Von Belleidsbesuchen bitten Wir absehen zu wollen

Donnerstag den 13 Januar 3 Uhn von der Kapelſe des Stadtgottesackers aus statt
Die Beerdigung findet

mach

geſch
der
üb r
ſch I

nander

Bi

Ein
am 7
Lage
urfag
wurd
Verlr

Trup
griech

halte
Bis z
bekan
brach
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